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WIENERSTADTRAT.

Sitzungvom1 .Juli .
Vorsitzende :Bgm. Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.

StR .Brauneisbeantragtdie Absperrungder Baumpflanzungim
14 .Bezirk Felberstraße zwischenBenediktSchellingergasseund
Schweglerstraße zur Schaffung einer Erholungsstätte für die

Pfleglinge des Reservespitales Ne 12 .( Ang . )

DasvonStR .SchmidvorgelegteProjektfürdenKanalumbau
inderKlagbaumgassevonN:3biszurWiednerHauptstraßeund
in der Schäffergasse und Freundgasse von der Schäffergasse N :11
bis zur Margarethenstraßeim 4 .Bezirkwird mit den Kostenvon
19 . 900Kgenehmigt

NacheinemBerichtedesStR.Dr .HaaswirddieVerbesserung
deröffentlichenBeleuchtungderOberenBahngasseim3 .Bezirk

genehmigt .
NacheinemBerichtedesStR.Braunwerdenindenneuangeleg¬

tenStraßenzügenbeiderLandwehrartilleriekaserneinKaiser
Ebersdorfim11 .Bezirkundin denangrenzendenFußbodengasse
33ganznächtigeund63halbnächtigeAuergasflammenerrichtet.

DemvonStR .BraunvorgelegtenEntwurffür die Legungeines
450millimetrigenRohrstrangesder Sxxmoenquellenleitungim
BaugebietederMilitärspitalsbarackenim11 .Bezikkzwischender
Lorystraße und SimmeringerHauptstraße wird mit den Kostenvon
43. 000Kzugestimmt

StR.SchreinerbeantragtdieEinführungderSchlauchkarren¬
bespritzungaufdemMariahilfergürtelvonderSechshauserstraße
biszurMariahilferstraßeim15 .Bezirk.(Ang. )

DieDirektionderstädtischenStraßenbahnenwirdermächtigt,
aufdemPlatzevorderAnkunftssitedesWestbahnhofeseine
Straßenbahn-StockgeleiseanlagefürdenVerwundetentransporther¬

zustellen .

StR.HeindlbeantragtdieAsphaltierungundIsolierung
desHofesVIdesneuenRathausesundHerstellungneuerOberlichtén¬
fensterdaselbstmitdenKostenvon4573K.(Ang. )

NacheinemBerichte des StR .Tomolawird der Park derehemali¬
genCzartoryskischenRealitätim18 .BezirkandenVerein
„Pestalozzi"zurVeranstaltungeinesFestesüberlassen.

Dasvon StR .Schneider vorgelegte Projekt für dieStraßen¬
herstellungin derEngerthstraßevonderDonaueschingenstraße
biszumNordbahndurchlassewirdmitdenKostenvon52. 300K

genehmigt.

DieGesundheitsverhältnisseWiensin derletztenWoche.Trotz
dersommerlichenHitzeundwochenlangenTrockenheitsinddie
Gesundheitsverhältnisse der Bevölkerunggünstig geblieben .In
der 24 .Jahreswoche betrug die Sterbeziffer auf 1000Einwohner
mit Ausschlußder Ortsfremdenund der Personenunbekannten
Wohnortes13 . 3gegen13 . 5in der Vorwocheund 13 . 4in dergeichen
Wochedes Vorjahres .VonBlattern wurden11 Neuerkrankungenge - ¬
meldet ,darunter eine ,einen Ortsfremdenbetreffend .Seit dem
Vorjahresind1597BlatternerkrankungenzurAnzeigegelangt ,von
welchen 346 , . i .21 . 6Prozent tödlich endeten .Infolge Durch¬

impfungder gelizischenFlüchtlingestiegen dieausgewiesenen
Ziffern über die Impftätigkeit der Amtsärzte .In der Wochevom
19 .bis 25 .Juni wurden173Not - ,2292Haus -und16 . 837Impfungen
an öffentlichen Sammelplätzen ,zusammen daher 19 . 302

Impfungengegen12 . 598in der Vorwocheausgewiesen .DieGesamt¬
zahl der Impfungenseit demVorjahre beziffert sich mit711. 256.
DerScharlachunddieDyphtherieweiseneinegeringeAusbreitung
auf .Eine Erkrankungan Fleck - Thyphusist in derBerichtwoche
nichtvergekommen;imganzenJunierkrankten3Militärpersonen .
Vonden88seit demVorjahregemeldetenFlecktyphusfälien/stna
26 , . i. 29 . 6% tädlich ,60 wurden geheilt und 2 stehen noch in

Behandlung.VonderCholeraist dieZivilbevölkerungvollständgg
frei .In der Berichtwochesind 2 vomnördlichenKriegsschauplatze

zurückgekehrte Soldaten cholerakrank befunden worden .Der
BuchtyphusunddieRuhrbieteneinganznormalesBilddar .
AnBauchtyphussindimganzenJunin32Zivil -und114Militär-¬
personen ,an Dyænterie7 Zivil -und 84 Militärpersonenerkrankt .

Auchsonstige ,nichtinfektiöseDarnerkrankungenkamenbisher
nicht in irgendwie ungewöhnlicherZahl zurBeobachtung.

---- --- --- ---- --- --¬
Erste österreichische Sparkasse .ImJuni . J .wurdenbeider
ErstenösterreichischenSparkassevon15. 383Parteien
11,380 . 066Keingelegt ,von19 . 599Parteien 14,512 . 847Kgekün-¬

digt davonfür KriegsanleiheK3,488 . 153.DerEinlagenstand
beliefsichamEndedesMonatesauf530 ,567. 220K .Hypothekar¬
Darlehenwurden487 . 680zugückgezahlt ;am30 .Juni stellte sich
derStandderHypothekar-Darlehenauf315,459. 959K .Die
Pfandbrief - Darlehenbeliefen sich Ends des Monatesauf
18,955 . 363K ,an60jährigenPfandbriefenwaren19,070 . 600Kim
Umlaufe .Wechselwurden12,968 . 557eskomptiert und 15 ,580 . 449K

einkassiert ;derStanddesWechsel-undSalinenportefeuilles
betrug am 30 .Juni 61,281 . 765K .

--------------------¬
KommunalsparkasseDöbling.BeiderKommunalsparkasseDöbling
wurdenimJuni . J .von774Parteien241. 841Keingelegtund
von1022ParteienK401. 296behoben.EndedesMonatesbetrug

derEinlagenstandK10,696. 136,derStandderHypothekardarlehen
K8,953. 219.

- - - ¬
UmbaudesBeethovenhausesim12 .Bezirk .DasHaus12 .Bezirk

Hetzendorferstraße75nächstdemHetzendorferSchlossesoll
umgebautwerden .AndiesesHausknüpfensichlokalhistorische

Erinnerungen .Im Jahre 1823 wohnte dort Beethoven ,es ist

eineGedenktafelandemHauseangebracht,welchesauchvom
baukünstlerischenStandpunkteinteressant ist .DemvomStaats -¬
denkmalamtevorgebrachtenWunsche,derMagistratmögedieVer-¬
nichtung des für Wien wertvollen Objektes zu verhindern suchen ,
stehen jedochwichtigeVerkehrsverhältnisseentgegen .DasStaats¬
denkmalamthattemitRücksichtaufdievonderEigentümeringegen
eine Erhaltung vorgebrachten Einwendungendiesen Wunschfallen
gelassen ,für den Fall des Umbauesjedoch die Herstellung einer
einheitlichen Fassademit Rücksichtauf das in der Nähebefindli¬
cheSchloßHetzendorfunddie SchaffungeinerpietätvollenErinne¬

rungan denseinerzeitigenAufenthaltBeethovensgewünscht .Nach
demVorschlagedesArchitektenwirdanderEckedesNeubauesein
kleiner Anbauangeschlossenwerden ,welcher mitWiederverwendung
der alten steinernen Fensterstöcke ,Konsolen und Gesimsteile eine
genaueKopiejener alten Hauseckedarstellen soll ,in welchersich
das WohnzimmerBeethovensim 1 .Stock befand .In jenem Raum ,wel¬
cher dieses Wohnzimmerdarstellen soll ,werdenaußervorhanenen
Restender alten Vertäfelungenauchdie RestedesaltenFußboden-¬
belagesundaußerdemder schönsteder nochvorhandenendreiOefen
untergebrachtwerden.Fernerist anderstraßenseitigenFrontdie-¬
ses Anbaues im 1 .Stock die alte Gedenktafel wieder anzubringen .

Stadtrat Schheider berichtete in der heutigen Sitzung des Stadt rates
über den Umbaudieses Hauses ;nachseinemAntragewurdebeschlos¬zu erteilen
sen ,die Baubewilligng/ ,bezw .die AbteilungderLiegenschaftzu
genehmigen.DieAusgestaltungderbeidenNeubautenmiteinerein-¬
heitlichen ,die ganzeFrontlängeumfassendenFassadeist grund¬

bücherlicheinzuverleiben.DererwähnteAnbauistausschließlich
unddauerndzurAufnahmederBeethovenreliquienzuvermenden.
WeiblicheHilfskräftefür die Leichenbestattung .UeberAntrag
desVizebürgermeistersRainbeschloßder StadtratdieDirektion
der städtischen Leichenbestattung zu ermächtigen ,als Ersatz fär
die zur militärischen Dienstleistung eingerücktenHilfsbeamten
der Einlageabteilung weibliche Hilfskräfte auf Kriegsdaueraufzu - ¬

nehmen.

BeimGemeindevermittlungsamtMariahilffindenimlaufendenMonate
an jedemMittwoch ,. i .am . ,14 . ,21 .und28 .Juli um10Uhr
vormittagsVerhandlungenstatt.
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